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Die Voraussetzungen an der DHBW sind gut

• Praxisrelevanz des Studiums wird unmittelbar erlebt

• Regelmäßiger Wechsel des Lernortes ermöglicht intensive inhaltliche Theorie-Praxis-Verzahnung 

• Lernortübergreifende didaktische Gestaltung – die Vermittlung von Inhalten sowie die Aktivierung und 

die Betreuung der Lernenden können in Theorie- und Praxisphasen verbunden werden

• Zeitliche Nähe – Theorie-Lernen und Praxis-Lernen erfolgen im unmittelbaren zeitlichen 

Zusammenhang, das Risiko des Vergessens sinkt

Potenziale für nachhaltigeres Lernen im dualen Studium
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Studierende

Duale Partner Hochschule
Institutionelle Verzahnung

Organisatorische Verzahnung

Vgl. Gerstung / Deuer ZFHE Jg. 16 Nr. 2 (Juni 2021) S. 202

Akademische Reflexion von 

beruflichem 

Erfahrungswissen

Anwendung und Reflexion 

von akademischem Wissen 

im Berufskontext

Theorie-Praxisverzahnung – ein Markenkern der DHBW
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Theoriephase 1

Praxisphase 1 Praxisphase 2

Theoriephase 2 Theoriephase 3

Regelmäßige Lernortwechsel – was passiert an den Übergängen?
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gemeinsame Wissensbasis, 
auf der die Lernenden 
aufbauen können

fachlich und methodisch 
kompetente Lehrende 
steuern diesen Prozess 
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n Lernenden versuchen im 

nächsten Schritt, das 
erworbene Wissen in neuen 
Kontexten anzuwenden, 
weiter zu vertiefen und 
selbstständig zu erweitern

Lernende steuern diesen 
Prozess eigenverantwortlich

Zusammenspiel von „Push-Lernen“ und „Pull-Lernen“
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Ihre Ideen / Ihre Erfahrungen

Wie können die Lernortwechsel im dualen Studium 

i.S. nachhaltigen Lernens (besser) gestaltet werden beim

a.) Wechsel Hochschule → Betrieb?

b.) Wechsel Betrieb → Hochschule?



5 konzeptionelle Ansätze
für neue didaktische Designs
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Grundgedanke

Digitales Lernen
Nutzung digitaler Lerninhalte, Lernformate und Lerntechnologien zum Wissens-

und Kompetenzerwerb. Jederzeit & überall verfügbar.

Selbstgesteuertes 

Lernen

Weiterentwicklung der Lernkultur. Flexibles und selbstbestimmtes Lernen 

in Lerngruppen, Projekten und über digitale Formate.

Agiles Lernen
Lernen in einer sich rasch verändernden Welt. Kollaborativ und flexibel, 

mit viel Eigenverantwortung. 

Kontinuierliches 

Lernen

Lernen ist ein kontinuierlicher Prozess und geschieht ständig, in allen 

Zusammenhängen des Lebens.

Nachhaltiges Lernen
Anwendung erfolgversprechender Lernstrategien, damit das Gelernte 

im Zugriff ist, wenn es später benötigt wird.

5 konzeptionelle Ansätze für neue didaktische Designs
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Lernen für die Prüfung?
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Nachhaltig lernen

Lernen für die Prüfung – oder möglichst viel 

in die praktische Anwendung bringen?

Nachhaltig lernen

→ Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten 

entwickeln, um in zukünftigen, offenen Situationen 

selbstorganisiert handeln zu können.
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Lernstrategien
effektive und ineffektive
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Ihre Ideen / Ihre Erfahrungen

Welche Lernstrategien sind erfolgreich?

Welche sind nicht erfolgreich?

Welche Tipps haben Sie? 

Kennen Sie Methoden, mit denen man gut 

durchs duale Studium kommt?
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Eher wenig erfolgreiche Lernstrategien (und teilweise weit verbreitete Mythen)

• Wiederholen, Wiederlesen und Hervorheben sind effektive Lernstrategien.

• Lernen wird am besten erreicht, wenn die Lernenden sich auf ein Thema oder eine einzige 

Aktivität konzentrieren, wenn sie „zielstrebig“ sind.

• Lernen sollte einfach sein, und Fehler behindern das Lernen.

• Lernende können ihre eigenen Fähigkeiten gut beurteilen. 

• Lernende müssen nicht wissen, wie lernen funktioniert.

• Lernende fallen in verschiedene Kategorien, die sich durch Lernstile unterscheiden

und besser lernen, wenn der Unterricht an ihren persönlichen Stil angepasst ist.
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Pashler, McDaniel, Rohrer, Bjork (2008): Learning styles: Concepts and Evidence. Psychological Science in the Public Interest, 9(3), 105-119

Brown, Roediger, McDaniel (2014): Make it stick Bild von OpenClipart-Vectors auf Pixabay

https://pixabay.com/de/users/openclipart-vectors-30363/?utm_source=link-attribution&utm_medium=referral&utm_campaign=image&utm_content=151821
https://pixabay.com/de/?utm_source=link-attribution&utm_medium=referral&utm_campaign=image&utm_content=151821
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Einige erfolgversprechende Lernstrategien

• Erschweren

• Wiederholen / Verteilen

• Mischen

• Abwechslungsreich Üben bzw. Testen

• Feedback

• Reflexion und Selbstreflexion

• …

Brown, Roediger, McDaniel: Make it stick (2014)
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Erfolgversprechende Lernstrategie „Erschweren“
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„learning with us is 

like a day on the beach“

Foto von Maarten van den Heuvel auf Unsplash Foto von Vlad Chețan auf https://www.pexels.com

https://unsplash.com/de/@mvdheuvel?utm_content=creditCopyText&utm_medium=referral&utm_source=unsplash
https://unsplash.com/de/fotos/palm-tree-near-seashore-Siuwr3uCir0?utm_content=creditCopyText&utm_medium=referral&utm_source=unsplash
https://www.pexels.com/
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Erfolgversprechende Lernstrategie „Erschweren“
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Erfolgversprechende Lernstrategie „Wiederholen / Verteilen“
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Erfolgversprechende Lernstrategie „Mischen“ 
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Erfolgversprechende Lernstrategie „Üben / Testen“
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Erfolgreiche Lernstrategie „Feedback“
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Bild von Gerd Altmann auf Pixabay

https://pixabay.com/de/users/geralt-9301/?utm_source=link-attribution&utm_medium=referral&utm_campaign=image&utm_content=4746811
https://pixabay.com/de/?utm_source=link-attribution&utm_medium=referral&utm_campaign=image&utm_content=4746811
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Erfolgreiche Lernstrategie „Reflexion / Selbstreflexion“

22



Folie in Ursprungsform 

Wechsel des Folienlayouts 

im Menü über: 

Listenebene 

Erfolgversprechende Lernstrategien - Zusammenfassung

• Erschweren: ohne Anstrengung der Lernenden wird es nicht gehen („effortful retrieval“) 

• Wiederholen / Verteilen: Lernen soll zeitlich versetzt stattfinden („spaced practice“)

• Mischen: Lerninhalte sollen während einer Lerneinheit durchmischt und 

abwechselnd behandelt werden („interleaved practice“)

• Abwechslungsreich Üben / Testen: hilft, verschiedene Strategien und 

Problemlösungstechniken anzuwenden („varied practice“)

• Feedback: ist im Lernprozess wichtig und bietet neue Perspektiven.

• Reflexion und Selbstreflexion: ermöglicht Entwicklung. 

• Es liegt auch in der Verantwortung der Lehrenden, dass Lernende verstehen, 

wie sie selbst am besten und nachhaltigsten lernen können.

Brown, Roediger, McDaniel: Make it stick (2014)
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Nachhaltig lernen
für Zielgruppen, situationsbezogen
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Nachhaltig lernen – für Zielgruppen, situationsbezogen

Push-Learning         Pull-Learning

Push-Learning                                                   Pull-Learning
Lernen in konkreten Praxissituationen

Informelle Lernangebote

Selbstgesteuertes Lernen

Microlearning, Coaching, Lernen in Projekten …

Formale Lernangebote 
Unterweisungszentriert

Curriculares Lernen

Lehrveranstaltungen …
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Nachhaltig lernen – für Zielgruppen, situationsbezogen

Push-Learning         Pull-Learning

Push-Learning                                                   Pull-Learning
Lernen in konkreten Praxissituationen

Informelle Lernangebote

Selbstgesteuertes Lernen

Microlearning, Coaching, Lernen in Projekten …

Reifegradmodell, in Anlehnung an Marc Rosenberg (2014)

Einsteiger Fortgeschrittene Erfahrene Profis

Neu im Job, wenig Erfahrung

„Zeig mir wie“

Nutzt die Standards

„Hilf mir es besser zu machen“

Kann Herangehensweise auf Basis der 

Standards variieren

„Hilf mir zu finden 

was ich brauche“

Findet neue Wege und Standards, 

lehrt andere

„Ich entwickle und gestalte 

mein eigenes Lernen“

Formale Lernangebote 
Unterweisungszentriert

Curriculares Lernen

Lehrveranstaltungen …
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Nachhaltig lernen – für Zielgruppen, situationsbezogen

Push-Learning         Pull-Learning

Push-Learning                                                   Pull-Learning
Lernen in konkreten Praxissituationen

Informelle Lernangebote

Selbstgesteuertes Lernen

Microlearning, Coaching, Lernen in Projekten …

Reifegradmodell, in Anlehnung an Marc Rosenberg (2014)

Einsteiger Fortgeschrittene Erfahrene Profis

Neu im Job, wenig Erfahrung

„Zeig mir wie“

Nutzt die Standards

„Hilf mir es besser zu machen“

Kann Herangehensweise auf Basis der 

Standards variieren

„Hilf mir zu finden 

was ich brauche“

Findet neue Wege und Standards, 

lehrt andere

„Ich entwickle und gestalte 

mein eigenes Lernen“

5 Moments of Learning Need, in Anlehnung an Gottfredson / Mosher (2011)

1. Neu 2. Mehr 3. Anwenden 4. Problem 5. Veränderung

Etwas zum ersten Mal lernen Etwas vertiefen, 

mehr davon lernen

Etwas anwenden, erinnern Ein Problem lösen Mit Veränderung umgehen

Formale Lernangebote 
Unterweisungszentriert

Curriculares Lernen

Lehrveranstaltungen …
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Nachhaltig lernen im dualen Studium

DHBW Ravensburg, EdCoN ECC 2

Kontakt: 

Prof. Dr. Ernst Deuer, deuer@dhbw-ravensbug.de

Peter Miez-Mangold, miez-mangold@dhbw-ravensburg.de

Fragen? Gerne.
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